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 Erlangen, 28. Juli 1898

Hochverehrter Herr Geheimerrat!

Ew.1 Excellenz habe ich aufs neue zu danken für das gütige Geschenk der 1. Werkes2 über Hegel, sowie
für die Mitteilung der Aushängebogen 10–14, die ich hiermit zurückschicke.3 Ich finde die Fortsetzung der
Lebensbeschreibung H[egel]s ebenso vortrefflich wie den vorausgehenden Teil, und der innere Anteil, den ich
beim Lesen daran genommen, war um so größer, als ich das Erzählte selbst mit erlebt habe.

Ihrer Frau Gemahlin4 bringe ich meine Verehrung entgegen und meine Sympathie, denn Kopenhagen bringt
mir die Erinnerung zurück an die genußreichen Tage, die ich | dort im J[ahr] 1843 bei meinem Freunde
Professor Martensen, später Bischof von Seeland, verlebte.5 Er machte mich mit dem Ehepaar Heiberg bekannt;
die berühmte Schauspielerin und liebenswürdige Frau schenkte mir bei einem gemeinsamen Ausflug in das
benachbarte Seebad einen schön leuchtenden himmlischen Stern, damit ich ihrer künftig gedächte.

Das Verhältnis meines Vaters zu Beneke haben Sie gründlich dargelegt. Von einer Schuld ist da doch kaum
zu reden; die Sache ist, daß Hegel diesen harmlosen und schwachen Philosophen wenig geachtet hat; allerdings
würde man heutzutage anders gegen einen solchen verfahren.

Ew. Excellenz empfehle ich mich

verehrungsvoll

Karl Hegel.

1 Ehrwürdige.
2 Das Werk wurde in acht Lieferungen bis 1901 publiziert: Kuno Fischer, Hegels Leben, Werke und Lehre, Erster und

Zweiter Theil (= Kuno Fischer, Geschichte der neueren Philosophie. Jubiläumsausgabe, Bd. 8), Heidelberg 1901.
Vgl. Brief -> hglbrf_18980723_01.

3 Die Aushängebogen liegen nicht mehr bei.
4 Kuno Fischer (1824-1907) war nach dem Tod seiner ersten Frau Marie, Tochter des französischen Offiziers Desiré

Le Mire (1824-1882) ab 1884 in zweiter Ehe mit Christiane Louise Kirchhoff (1832-1903) verheiratet.
5 Vgl. Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 148.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Fischer, Kuno [= Fischer, Kuno] fischerkuno_5574

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Beneke [= Beneke, Friedrich Eduard] benekefriedrich_6308

Ehepaar Heiberg [= Heiberg, Johanne Luise, geb. Pätges] heibergjohanne_6017

Ehepaar Heiberg [= Heiberg, Johan Ludvig] heibergjohan_2712

Gemahlin [= Fischer, Christiane Louise, geb. Kirchhoff] fischerchristiane_6338

Hegel [= Hegel, Georg Wilhelm Friedrich] hegelgeorg_9524

Martensen [= Martensen, Hans Lassen] martensenhans_4650

Orte

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Kopenhagen [= Kopenhagen] kopenhagen_2636

Seeland [= Seeland (Dänemark)] seelanddaenemark_1235

Sachen

Aushängebogen [= Aushängebogen] aushaengebogen_4986

Ew. Ehrwürdige. Excellenz [= Ew./Euer Excellenz (Exzellenz)] ewexcellenz_28653

Geheimerrat [= Geheimer Rat(h), Geheimer Rath, Geheimerrath, Geheimrat(h); auch: Geheimer Oberrath]
geheimerrath_43174

Lebensbeschreibung [= Lebensbeschreibung] lebensbeschreibung_34441

Professor [= Professor, Profeßor] professor_67325

Schauspielerin [= Schauspielerin] schauspielerin_88260

Seebad [= Seebad] seebad_55116

Werkes Das Werk wurde in acht Lieferungen bis 1901 publiziert: Kuno Fischer, Hegels Leben, Werke und
Lehre, Erster und Zweiter Theil (= Kuno Fischer, Geschichte der neueren Philosophie. Jubiläumsausgabe,
Bd. 8), Heidelberg 1901. Vgl. . über Hegel [= Geschichte der neuern Philosophie] geschdneuerenp_59031
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[= Karl Hegel an Kuno Fischer. Sieben Briefe, mitgeteilt von Friedhelm Nicolin (Bonn), in: Hegel-Studien 6 (1971), S. 53-64.]

karlhegel1971_69650
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